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Aufgaben des Maschinisten

 Die Mannschaft und das Gerät sicher zur Einsatzstelle 
und zurück zum Gerätehaus bringen

 Fahrer -> bedient Sondersignalanlage

 Bedienung div. Geräte und Pumpen

 Hilft bei Geräteentnahme
-> Ansprechpartner zum Fahrzeug

 Verantwortlich für „sein“ Fahrzeug
- Kraftstoff-Vorrat, … 
- Reinigung / Pflege der Geräte                                    
- Einsatzbereitschaft herstellen

 Störungen:  GF und Gerätewart MELDEN!!!
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Straßenverkehrsordnung

§35 (Sonderrecht) §38 (Wegerecht)

Voraussetzung: - BOS (z.B. Feuerwehr)
- „hoheitliche Aufgaben“
- „dringend“
-(8) „gebührende 
Berücksichtigung der 
öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung“

- Höchste Eile
- Menschenleben / 
hohe Sachwerte

Folge: - Befreien von Vorschriften 
der StVO

- Verpflichten freie 
Bahn zu schaffen

-> Gilt nur in Kombination mit Blauem Blinklicht und Einsatzhorn!
-> des weiteren gilt immer §1 StVO:
ständige Rücksicht, keinen gefährden, übermäßig belästigen, …!
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Straßenverkehrsordnung
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 Sonderrechte befreien nur von Pflichten, geben 
aber keine Vorrechte

 Die Einsatzfahrt mit blauem Blinklicht und 
Einsatzhorn ist an hoheitliche Aufgaben geknüpft 
und es muss höchste Eile geboten sein.

 Wird nur blaues Blinklicht betätigt, besteht für 
andere Verkehrsteilnehmer kein Zwang für das 
Einsatzfahrzeug freie Bahn zu schaffen. Blaues 
Blinklicht alleine, gewährt keinen Vorrang



Stromerzeuger: Leistung
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Stromerzeuger: Kabellänge
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 Gesamtleitungslänge 
max. 100 m zwischen 
zwei Verbrauchern

 bis zu 10 m Gerätekabel 
können vernachlässigt 
werden

Hinweis: 
bei Lüfterbetrieb von BÜ 1/45 “ECO“ deaktivieren 
und immer eine extra Zuleitung legen!!!



Wasserförderung: Lange-Wegstrecke

 Allgemeines:
 Möglichst viel Wasser über eine lange Strecke zu fördern

 Stärkste Pumpe wird an der Entnahmestelle platziert

 Pumpenaufstellung: fester Untergrund, nahezu eben!

 Verluste:
 Höhe (pro 10m: 1bar)

 Reibung
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Wasserförderung: Lange-Wegstrecke

 Ermittlung der Pumpenabstände in der Ebene
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Wasserförderung: Lange-Wegstrecke

 Geschlossene Schaltreihe:

 Wasser wird direkt in 

Nachfolgepumpe gespeist.

 Eingangsdruck der nachfolgenden

Pumpe darf nicht unter 1,5 bar 

fallen, da sonst Schläuche 

Zusammenklappen und die

Entlüftungseinrichtung wieder 

einschaltet
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Wasserförderung: Lange-Wegstrecke

 Offene Schaltreihe

 Wasser wird in Behälter gepumpt,

die als Puffer dienen.

 Vorteil: Entfernungen zwischen 

den Pumpen kann größer sein

und Unterbrechungen können 

überbrückt werden

 Nachteil: Jeder Pumpe muss 

aus Puffer wieder saugen,

Der Zeitaufwand ist größer
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Wasserförderung: Lange-Wegstrecke

 Einlauf in Faltbehälter:
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Materialbedarf:
1 Saugschlauch
1 BB-A Sammelstück
1 Übergangsstück A-B
2 Feuerwehrleine
1 Bockleiterteil
2 Steckleiterteile

Abspannen Richtung Auslauf!
Einlauf: Hydrant + offenes 
Gewässer trennen!



Drücke an Feuerlöschkreiselpumpen

 Mehrzweckstrahlrohr: 5bar

 Hohlstrahlrohr: 6-8bar

 Schaumrohr: 8-10bar

 Drehleiter: 10bar

 Wasserlüfter: 10bar

 Wasserförderung Lange-Wegstrecke: 8bar

 Werfer: 5-8bar

 Eingangsdruck an einer FPN/PFPN min. 1,5bar

-> dass die Entlüftungseinrichtung abschaltet!!!
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Fragen ???

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit.

Ralf Pflüger

fme_programmierung@ff-badueberkingen.de
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